






Knaackstr. 53 / I und II; 10435 Berlin
230 Betreuungsplätze, 41 Mitarbeiter/innen 

Die beiden Kitas befinden sich im Stadtbezirk Pankow / Ortsteil Prenzlauer Berg, am Kollwitzplatz.
Unsere pädagogische Arbeit orientiert sich am Situationsansatz. Dabei wird die Lebenssituation  
der Kinder berücksichtigt, ihre Stärken werden gefördert und vielfältige Erfahrungsmöglichkeiten geschaf-
fen. Jede(r) Erzieher/in gestaltet ihren Gruppenalltag individuell und situationsbezogen, deshalb sind hier 
ganz unterschiedliche, sehr spannende und interessante Projekte der Gruppen zu finden.

Kita Löwenzahn 
Kita Flohkiste

Holzwerkstatt

Projekt Nordpol

Bewegung

Geburtstagsfeier



Lettestr. 4 - 5; 10437 Berlin
72 Betreuungsplätze, 12 Mitarbeiter/innen

Unsere Kita befindet sich in grüner Umgebung direkt am Helmholtzplatz. In unserer Kita wird sowohl  
projekt- als auch situationsorientiert gearbeitet. In der erzieherischen Arbeit legen wir viel Wert auf die För-
derung der Kreativität und die Entwicklung der Eigeninitiative. Allen Kindern wird die Möglichkeit gegeben, 
Angebote gruppenübergreifend zu nutzen und sie freiwillig und selbständig auszuprobieren.

Kita Helmistrolche

Holzwerkstatt

gemeinsame Feste

Forschen



Projekt „Kleine Forscher“
Seit Sommer 2011 steht in der Kita Helmistrolche 
das Hausprojekt „Kleine Forscher ganz groß“ im 
Fokus. Gemeinsam mit den Kindern gehen die Er-
zieher/innen auf Entdeckungsreise und lassen sich 
von der Natur und ihren Erscheinungen verzaubern 
und faszinieren. Den Kindern wird so die alltägliche 
Begegnung mit naturwissenschaftlichen, mathe-
matischen und technischen Themen ermöglicht.

AG Holzwerkstatt
Mit der AG „Holzwerkstatt“ hat das Team im ver-
gangenen Jahr ein neues Angebot für die Kinder 
geschaffen. In einer Dienstberatung wurde die 
Idee der Holzwerkstatt ins Leben gerufen. Da die 
Räumlichkeiten in der Lettestraße begrenzt sind, 
machte sich das Team auf die Suche nach geeig-
neten Räumen und bat die Grundschule am Plane-
tarium um Hilfe. Die Zusammenarbeit mit dieser 
Grundschule gestaltet sich schon länger sehr posi-
tiv und gewinnbringend für alle Beteiligten. Die äl-
testen Kinder der Kita nutzen die Turnhalle einmal 
wöchentlich, die Lerninsel einmal im Monat. 

Der Schulleiter war vom Projekt begeistert und 
stellte den Schulwerkraum zur Verfügung. Ein Kon-
zept wurde gemeinsam mit einem unserer Erzieher 

erarbeitet. Er leitet die AG „Holzwerkstatt“ an und 
plant gemeinsam mit den Kindern die Projekte, an 
denen gearbeitet wird. Das Anliegen der Erzieher/
innen, den Kindern auch im naturwissenschaftli-
chen und handwerklichen Bereich neue Möglich-
keiten anzubieten, kann mit dieser Kooperation 
umgesetzt werden. Die Kinder können neue Erfah-
rungen sammeln, Kenntnisse erwerben und sich 
selbst im handwerklichen Bereich erproben. 

Kinder im Alter ab 4 Jahren haben die Möglich-
keit, kursweise immer donnerstags von 14.00 bis 
15.00 Uhr teilzunehmen. Im Rhythmus von etwa 
8 Wochen finden jeweils 6-7 Kinder einer Grup-
pe zur AG zusammen. Die Kurse sind ein voller 
Erfolg. Die Kinder sind sehr begeistert und stolz 
auf ihre selbst angefertigten Holz-Kunstwerke, wie 
z.B. Schiffe. 

Spielgarten
Weiterer Höhepunkt des Jahres war die Neugestal-
tung des kleinen Gartens am Krippenbereich, der 
ganz im naturverbundenen Stil der Hanna-Kitas 
realisiert wurde. Wir freuen uns mit dem Team, 
dass es nun mehr Platz zum Entspannen für die 
jüngsten Kinder gibt. 

heisses 
Wasser

Welches Gummibärchen rutscht am 
schnellsten und warum?*

3 
Gummibärchen

1 Holzlöffel
1 Plastiklöffel
1 Metalllöffel

Nehme Dir:

Ein Experiment: „Gummibärchenwettrennen“

Butter

Drücke ein kleines 
Stück Butter auf 
die Löffelenden

Klebe je ein Gummi-
bärchen auf die Butter

Stelle die Löffel ins 
heisse Wasser

*Antwort: 1. Platz: Metalllöffel; 2. Platz: Plastiklöffel; 3. Platz: Holzlöffel. Warum: Die drei Materialien leiten Wärme unterschiedlich gut weiter.



Neueröffnung
Am 1. September 2011 war es so weit: die Kita 
Villa Lobo wurde als aktuell fünfte Hanna-Kita er-
öffnet. Doch zuvor gab es viel zu tun: 
•	 Das Team lernte sich kennen und fand zusam-

men, was durch das gemeinsame (Er-) Schaf-
fen gestärkt und dann durch zwei Teamtage mit 
unserer beratenden Diplom-Psychologin vertieft 
wurde. 

•	 Alle Möbel mussten aufgebaut, die Spielzeuge 
ausgepackt und die Räume in eine anregende 
Atmosphäre zum Wohlfühlen gebracht werden.

•	 Eine Struktur über die pädagogischen Inhalte 
und den Ablauf der Eingewöhnung wurde zu-
nächst vom Team geplant und dann mit allen 
Eltern in Vorgesprächen – in der zu diesem Zeit-
punkt noch vorhandener „Baustellenatmosphä-
re“ – besprochen.

Eingewöhnungszeit
Dann folgte die Eingewöhnungszeit mit den Kin-
dern und den Eltern. Die zeitgleiche Eingewöhnung 
parallel in mehreren Gruppen war auch für das 
Team eine neue Herausforderung. Dies musste gut 
organisiert werden. So fand die Eingewöhnung zu-
nächst schrittweise in Kleingruppen von je drei bis 
vier Kindern entweder vormittags oder nachmittags 
statt. Waren die Eltern die ersten drei Tage noch 
die gesamte Stunde komplett anwesend, begannen 
danach die ersten kurzen und immer länger wer-

denden Trennungen mit Verabschiedung. Schließ-
lich haben die Kinder immer mehr Vertrauen zu 
den Erzieher/innen aufgebaut, so dass zum Ende 
des Jahres vier Kindergruppen den Alltag in ihrer 
Kita erlebten. In Zahlen ausgedrückt: in vier Mo-
naten wurden 71 Kinder erfolgreich eingewöhnt. 
Im Januar fand sich die letzte Gruppe zusammen.

In der Anfangszeit hat das Team die Zeit ohne Kin-
der dazu genutzt, sich regelmäßig über Fachthe-
men, die individuellen Bedürfnisse und den Ent-
wicklungsstand der Kinder auszutauschen und 
einen positiven Eingewöhnungsverlauf sicherzu-
stellen. Mit allen Eltern wurde ein abschließendes 
Reflexionsgespräch durchgeführt. Die Erzieher/in-
nen haben für ihr pädagogisches Konzept ein posi-
tives Feedback erhalten.

Angekommen
Was für die Erzieher/innen genauso zählt: die Kin-
der sind glücklich und die Eltern fühlen sich ange-
nommen! Die Mitarbeiter/innen fühlen sich wohl: 
„Die Mischung aus Professionalität und Mensch-
lichkeit macht‘s. Wir haben seit Langem mal wie-
der richtig Spaß an unserer Arbeit. Wir sagen 
Danke dafür. Danke für das Vertrauen und die Un-
terstützung des Trägers. Endlich können wir den 
Fokus ganz auf das Kind und die Pädagogik richten 
und zuversichtlich in die Zukunft blicken.“
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Verbinde die gleichen Symbole zu Linien.

Welches Haus ist hier zu sehen?



Wilhelm-Wolff-Str. 15 - 17; 13156 Berlin
84 Betreuungsplätze; 13 Mitarbeiter/innen

Die Kita befindet sich im Stadtbezirk Pankow / Ortsteil Niederschönhausen. Im Sommer 2011 wurde die 
Villa kitagerecht umgebaut und der Garten neu gestaltet. Eröffnet wurde die Villa Lobo im Herbst. Wir ar-
beiten nach dem Situationsansatz, in altershomogenen und altersgemischten Gruppen.

Projekt Farbe

Kita Villa Lobo

Erkunden

Entdecken



Unsere Gremien
Elternmitarbeit / Elternvertreter
Eltern sind die wichtigsten Bindungspersonen für 
das Kind und dadurch unsere wichtigsten Partner 
bei der Bildung und Erziehung der Kinder. Deshalb 
vermitteln wir ausführliche Informationen über 
die konzeptionelle Arbeit, gestalten die Einge-
wöhnungsphase gemeinsam, machen Tür- und 
Angelgespräche, Elternversammlungen, regelmä-
ßige Entwicklungsgespräche, Elternvertreter-Ver-
sammlungen sowie Aushänge mit pädagogischen 
und organisatorischen Informationen. Wir gestal-
ten die Website mit kita- und gruppeninternen 
Themen (Projekte, Termine), die nur für die Eltern 
der Kita mit Passwort einsehbar sind.

Die jährlich gewählten Elternvertreter/innen (ein 
bis zwei Eltern pro Gruppe) treffen sich themenbe-
zogen mit der Kita-Leitung. Aus den Elternvertre-
tungen wird je Kita eine Gesamt-Elternvertretung 
gewählt (zwei Vertreter), die sich mit den anderen 
Gesamtelternvertretungen und der Geschäftsfüh-
rung um die Geschicke der Kitas kümmern.

Fördervereine
Die Fördervereine der Hanna gGmbH werden von 
engagierten Eltern getragen und sind gemein-
nützig. Sie unterstützen die pädagogische Arbeit 
der Kita durch konkrete Projekte, die vom Träger 
nicht kurzfristig realisiert werden können, z.B. 
die Anschaffung einer Bewegungsbaustelle, die 
Ausstattung des Musik- und Theaterraumes, der 
Kinderküche, der Bibliothek und des Ateliers und 
Ähnliches. 

Die Fördervereine in der Knaackstraße (Kollwitz-
flöhe e.V. und Kita Löwenzahn e.V.) werden fusi-
onieren, der BelleKids e.V. hat gerade die Bewe-
gungsbaustelle für die Belforter Straße finanziert 
und in der Lettestraße sowie der Wilhelm-Wolff-
Straße gründen sich neue Vereine. 

Psychologische Betreuung
Unseren hohen Anspruch sichern wir u.a. durch 
regelmäßige Teamfort- und -weiterbildungen (z.B. 
Entwicklungspsychologie, Elterngespräche, Integ-
ration, Bedeutung von Alltagserfahrungen usw.), 
interne und seit 2011 externe Evaluation sowie die 
kontinuierliche Beratung durch Psychologen. 

Zusammenarbeit des Trägers 
mit anderen Institutionen 
•	 Die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt, 

dem Jugendhilfeausschuss, Kinder-Kultur-
einrichtungen, anderen freien Trägern und 
Eigenbetrieben der Kinder- und Jugendhilfe 
läuft kontinuierlich.

•	 Mitarbeit in der AG 78, ein Gremium aus Frei-
en Trägern des Bezirks, Eigenbetrieb NordOst 
und BA Pankow

•	 Teilnahme an zwei „Runden Tischen“, orga-
nisiert durch das Bezirksamt  / Jugendamt, zu 
den Themen Platzmangel und Personalmangel  
in Pankow 

Eine kontinuierliche Zusammenarbeit besteht auch 
mit folgenden Personen und Institutionen:
•	 Jährliche Prophylaxe durch die Logopäden
•	 Jährliche Reihenuntersuchung durch den 

zahnärztlichen Dienst
•	 Erziehungsberatungs- und Frühförderstellen
•	 Gesundheitsamt, allgemeine Sozialdienste
•	 Pädagogische Fachschulen (Praktikanten-

einsätze)
•	 Grundschulen in der Nähe der Kitas (Besuche 

der Kinder, die dort eingeschult werden)
•	 Bezirkselternausschuss BEAK, Landes- 

elternauschuss LEAK
•	 Kita-Bescheid-Erteilungsstelle (Kitakosten-

stelle)
•	 AWO FSJ-ler



Kitabeirat
Der Kita-Beirat der Hanna gGmbH bedankt sich für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit im zurückliegen-
den Jahr 2011 und freut sich über das wohlwollen-
de Engagement im Bereich der Schaffung neuer 
Kitaplätze (Wilhelm-Wolff-Straße) sowie den Aus-
bau der Kita in der Lettestraße. Vielversprechend 
und positiv sehen wir ebenso die zügige Umset-
zung des Senatsbeschlusses zur Erhöhung des 
Personalschlüssels, die zur qualitativen Verbesse-
rung pädagogischer Arbeit in Kindertagesstätten 
führt.

In diesem Zusammenhang begrüßen wir die flä-
chendeckende Ausstattung der Einrichtungen mit 
Foto- und Computertechnik. Auch auf die Gesund-
heit legt die Hanna gGmbH großen Wert. So wur-
den zum Beispiel für die Mitarbeiter/innen höhen-
verstellbare Erzieher-Stühle gekauft.

Wir wünschen der Geschäftsleitung, den Mitarbei-
tern/innen, Eltern und Kindern ein erfolgreiches 
Kita-Jahr 2012.

Der Kitabeirat der Hanna gGmbH

*Von links nach rechts: 1. Sonne, 2. Fenster in Haus, 3. Farbe Kleid, 4. Zusätzliche Antenne, 5. Statue auf Säule, 6. Farbe Ballon, 7. Baum fehlt 

Unsere schöne Stadt

Im unteren Bild verstecken sich 7 Fehler. Findest Du sie?*



 

Hanna gGmbH Kita Trägerschaften   Knaackstraße 53/II   10435 Berlin
Telefon 030/41 71 66 51   Fax 030/32 53 33 66   info@hanna-ggmbh.de   www.hanna-ggmbh.de

Die Geschäftsführung dankt allen Mitarbeiter/innen für ihr engagiertes Wirken. 

Danke
Franziska Albrecht / Boguslaw Ansel / Christine Auste / Edeltraud Bartels / Wilhelm Bartels  / Elfi Biederstedt / 
Carmen Bielor / Manuela Bistry / Andrea Blaschke / Monika Boelter / Sina Brandt / Sophie Braun / Claudia 
Buchholz / Franziska Buttelmann / Sabine Conrad / Rainer Curti / Irene Dillmann / Anneliese Eckmann /  
Yvonne Ehrenberg / Marion Endruhn / Heike Esser / Rita Feierabend / Nancy Fessel / Margarete Fickentscher /  
Jürgen Fiedermutz / Neele Friedrich / Margarita Friedrich / Stefanie Fröhlich / Ute Funk /  Josephine Galle / 
Katharina Gärtner / Karola Gaudernack / Sven Gebhardt / Heidemarie Geppert / Vilma Glomba / Rose-
marie Gnadt / Judith Harloff / Holger Haut / Jane Heilemann-Ngunyi / Sina Helmreich / Lars Hempler /  
Gerlinde Hermann / Sabina Hoffmann / Ginka Horst / Linda Hundt / Ramona Ittershagen / Britta Kästner /  
Mandy Kiekebusch / Marion Kiekebusch / Marion Kinkel / Christin Klein / Daniela Koch / Aileen Köpsel /  
Susanne Kozian / Franziska Krebs / Silvia Kreitling / Beate Kroh / Sylvia Lauer / Sabine Lenk / Ralf  
Leonhardt / Cornelia Linke / Wolfgang Lohding / Heidi Loff / Jana Loose / Anja Lübeck / Edelgard 
Lugge / Birgit Macha / Barbara Mai / Daniela Martens / Doreen Menzel / Sabrina Möbus / Beate Möws /  
Marina Müller / Silvia Müller / Kerstin Neubert / Gabriele Niederlein / Antje Porzig / Gabriele Pröhl / Karin 
Qajani / Angelika Rechenberger / Kerstin Richter / Andrea Riedel /  Nicole Riesmeier / Jeannette Rouvel /  
Angela Sadji / Sabine Sauer / Renate Schaaf / Stefanie Schade / Katrin Scharff / Dirk Schilke / Carola 
Schönfeld / Martin Seltrecht / Saskia Send / Monika Sepke / Monika Speder / Marie Stahl / Elke Steinbach / 
Thomas Stenzel / Sabrina Strube / Jana Struck / Dagmar Struck / Martina Stuchlik / Patrick Thiede / Sylvia  
Thiel / Heiko Timm / Stanislava Vinovcic / Charide Christin von der Ahe / Angela Weber / Franziska  
Weigelt / Renate Weiß / Marie-Luise Wendt / Jeannette Westphal / Daniela Wickardt / Angelika  
Wiehagen / Birgit Witt / Angelina Woitschach / Anja Wuttke gen. Krause / Anja Zabel / Andreas Zietz	
	
Danke auch an unseren Partner gulliver.

Wir haben auch 2012 wieder viel vor und freuen uns auf Unterstüzung, gerade auch von Elternseite.  
Sicher muss der eine oder andere Kommunikationsweg noch verstärkt werden, aber das kriegen wir zu-
sammen hin. 

Male deine Kita!


